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Reality-Fernseh-Serien:
Sogar die Tränen sind echt!

TEL ESPALTER
Gottlieb Ellenberger

Fernsehsendungen fürs Gemüt finden wir leider nur bei RTL:

«Explosiv», «Auf Leben und Tod» oder «Notruf»! Im Dezember
startet RTL eine vierte Reality-Fernseh-Serie, in der ungeklärte
Verbrechen bis zum letzten Blutstropfen detailgetreu
nachinszeniert werden. Sogar die Tränen der Hinterbliebenen sind echt,
stellte Gottlieb Ellenberger bei den Dreharbeiten bewundernd
fest.

Mit verdankenswertem Eifer und grossem
Aufwand hat ein RTL-Filmteam am
vorletzten Samstag im st.gallischen Mogeisberg
den «Fall Peter Roth» wirklichkeitsgetreu
nachgestellt: Der damals siebenjährige Tog-

genburger Bauernbub verschwand 1984

spurlos auf dem Weg zur Schule. Zurück
blieb nur ein leeres Pommes-Chips-Päckli,
das der Polizei bei ihrer monatelangen
Suche aber auch nicht weiterhelfen konnte.

Der «Fall Peter Roth» ist heute noch ein
Rätsel. Deshalb wird er auch für die neue

Reality-Fernseh-Serie von RTL verfilmt,
die ab Mitte Dezember 1992 «über
zweihundert ungeklärte oder mysteriöse
Verbrechen zeigt, welche die Leute heute noch

beschäftigen», erklärt Regisseur Paul Grau

während den Dreharbeiten im Toggenburg.

Sensibler Umgang mit
Menschen
Es gibt natürlich immer Stänkerer, die an

den wunderbaren Reality-Fernseh-Serien
etwas auszusetzen haben und behaupten,
dass RTL das Leid von Opfern und Hinter-
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